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Die Wollmarshöhe

Neuropsychologische Behandlungsmöglichkeiten 
bei kardial-bedingt gestörter kognitiver Leistungsfähigkeit

In dem ganzheitlich konzipierten Behandlungskonzept der Klinik Wollmarshöhe haben
wir fest gestellt, dass den neuropsychologisch und kognitiv bedeutenden Belangen
mehr Rechnung getragen werden muss. Deshalb haben wir für den Bereich Neuropsy-
chologie eine vollkommen neue Abteilung geschaffen.

Episoden reduzierter Hirndurchblutung können bei kardiologischen Erkrankungen und
auch bei Ein griffen im Rahmen der interventionellen Kardiologie auftreten. Langanhal-
tende Funktions stö rungen im Sinne eines „minimal brain damage“ können die Folge
sein und sind es oft auch. Die Betroffenen klagen über Einschränkungen des Gedächt-
nisses, der Konzentrationsfähigkeit oder der Aufmerk samkeit. Die Störung des Denkver-
mögens kann zu beruflicher und sozialer Fehl an passung führen mit begleitenden psy-
chischen und emotionalen Problemen. 

Frühzeitig erkannte kognitive Störungen sind durch individuell zugeschnittene neuro-
psycho lo gische Behandlungsprogramme zu beheben bzw. kompensierbar. Die kogniti-
ven Einbußen finden oft in der kardiologischen Nachbehandlung und Sekundärpräven-
tion kaum Berücksichtigung. Umso mehr wirken sich diese Einbußen nicht nur in der
beruflichen Leistungs fähigkeit der Betroffenen aus. 

Das Erreichen der bestmöglichen persönlichen „Mental Excellence“ Ihres Patienten ist
eine stabile Basis für den Erhalt seiner psychoemotionalen Ausgeglichenheit und der
weiteren beruflichen Leistungs fähigkeit bis ins höhere Lebensalter.

In den individuell zugeschnittenen ambulanten und stationären Behandlungsprogram-
men der Klinik Wollmarshöhe bestehen die Möglichkeiten des edv-gestützten neuro-
psychologischen Trainings und Verhaltenscoachings sowie persönlichkeitsfördernder
Maßnahmen mit Hilfe psychotherapeutischer Mittel. Ebenfalls haben wir ein medizi-
nisch-psychologisches Fahreignungszentrum eingerichtet, in dem Betroffene, bei
denen sich kognitive Einschränkungen auch auf ihre Fahreignung auswirken, die 
Mög lichkeit haben, diese über prüfen und trainieren zu lassen. In diesem Rahmen kön-
nen auch neuro logisch-neuropsycholo gische Fahreignungsgutachten erstellt werden.
Die Trainingsprogramme sind so zugeschnitten, dass die Betroffenen – unter Ihrer ambu-
lanten Betreuung am Heimatort – diese optimalerweise weiterführen können. 

Sie sind herzlich eingeladen, das Spektrum unserer Behandlungsmöglichkeiten ken-
nenzulernen!

Fachartikel

Dipl.-Psych. Walter Kaiser


